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Der „Noldin“ 1äßt einen auch 1n schwierigen Fragen icht 1m tich Be1l aller
Anerkennung möchte ich aber do!  B aucnh dem von Vers!  enen Seiten
auberten Wunsche nach einer durchgreifenden Neubearbeitung be1l der nÄäch-
sten Auflage, die hoffentlich ald wıeder notwendig eın wird, beipflichten
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achdem Zzuerst der drıtte and der „Mausbach-Moral“ erschienen /ar
(sıehe Besprechung ın dieser Zeitschri{ft 1954, Hefit Ol folgte nach
kurzer T1S5 der umfangreiche erste and. Wenn el „neubearbeitete“”
Auflage, S | siimmt das vollständig, enn Dr. Ermecke hat nıch aäaut deor
zuletzt erschienenen Auflage weitergebaut, sondern qauf den „Ur-Mausbach“®
zurückgegriifen und, VO  a} diesem ausgehend, 1el hinzugefügt und vervoll-
komm(t, daß ® 1n gewissem Sınne Von einem Lehrbuch der ge-
meinen Moraltheologie sprechen kann, das iın seliner Art eine Prachtleistung
darstellt. Neu 1st VOL allem der erstie eil geformt, welhlcher die rundzuge
der „Fundamentalmoral“ als einer neuaufzubauenden theologischen Disziplın
darstellt.

Wohltuend WIT. das üuberall beobachtende Bemüihen desk Bearbéiters‚ Ö
die Ora möglichst DOosit1iv gestalten, beispielsweise, wWenn 3923
das vielfach als verstandene Wort 35  e  ucht“ interpretiert: „Nicht Welt-
flucht, Ssondern Weltüberwindung in der olge Christi!“ Der and
wiıinnt urch eın sehr ausIiführliches Stichwortverzeichnis icht weni!-
ger als Seiten mıt Doppelkolonnen das immer wieder die Verbindung
zwischen Allgemeiner und Spezieller ora aufzeigt. Der erlag hat das
Bu  B. einfach, aber solid und vornehm ausgestattiet.
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Der Band, erschienen 1951, fand e Heft des Jg, 1952 dieser Zeitschrift
eine empfehlende Würdigung. Wie berechtigt S1e Wal, beweist die Tatsache,

bald eine zweite Auflage herausgebracht werden MU. Der NU:  ' VOI-
liegende and rel. sich würdig seinem Vorgänger a Ja, INa  - hat fast
den Eindruck, 1st noch oliıder und abgeklärter in Fragestellung und Be-
antworfiun: oder wenigstens ın der Beurteilung der einzelnen Trobleme.
Diesmal werden vler wichtige und aktuelle Sachgebiete bearbeıtet Ehe und
Famille, Die Ordnung der „Gesellschaft“, Die staatlich-politis:  e Ordnung,
Die überstaatlich-politische Ordnung. Alle Darlegungen sollen dem au
der Gemeinschaftsordnung dienen.

Freilich 1st ın diesen Bereil:  en noch vieles 1M und ın manchem
werden icht alle dem Verfasser zustimmen. Abe  —+ hat das große Ver-
chenst, alle ler einschlägigen Fragen objektiv zeichnen und auch Ze1-
gen, Ww1ıe INa  - S1Ee gut osen könnte. ngenehm berührt dl Nüssige Schreib-
weise, die auch sich rockene Sachgebiete leicht verstiän:!  ich darstellt Für
Leser iın Österreich S1iNd besonders die Ausführungen er die „Berufstän-
dische Ordnung“ interessant, da S1e  - ja 1ı1er 1m Te 1934 eLIwas überstürzft,
er auch icht ganz glücklich durchgeführt wurde.
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